
 

Platz- und Spielordnung  
Golfclub Donau-Riss 

Allgemeines: Die Benutzung der Golfanlagen ist nur Mitgliedern des Golfclubs Donau-Riss oder 

Greenfee-Spielern mit Spielberechtigung gestattet. Begleitpersonen dürfen nur mitgenommen werden, 
wenn dadurch das Spiel nicht verzögert oder behindert wird. Kinder, die weder Handicap noch 
Platzreife besitzen, dürfen nur unter Aufsicht erwachsener Spieler mitgenommen werden und haben 
keine Spielberechtigung. In allen Fällen betreten Begleitpersonen oder Kinder die Golfanlagen auf 
eigene Gefahr. Der Golfclub Donau-Riss lehnt grundsätzlich jegliche Haftung gegenüber diesen 
Personen ab. 

 
 

Spielberechtigung auf dem Golfplatz: Die Berechtigung zum Spielen auf dem Rißtissener 

18-Loch-Golfplatz setzt die Mitgliedschaft in einem anerkannten in- oder ausländischen Golfclub sowie 
die Vorgabebestätigung des Heimatclubs voraus. Die Mitgliedschaft ist durch die Vorlage des 
Clubausweises nachzuweisen. Gastspieler müssen den gültigen Bag-Anhänger sichtbar anbringen. 
Spielern und Spielerinnen, die ohne Spielberechtigung spielen, droht der Verstoß Platzverweis und 
gegebenenfalls Platzverbot. Die Greenfee-Gebühr wird nachgefordert. Das Spielen auf dem Golfplatz 
ohne Platzreife ist ohne Ausnahme nur im Beisein des Golflehrers gestattet. 

 
 

Spielberechtigung – Driving Range: Spielberechtigt sind alle Mitglieder eines anerkannten 

Golfverbands (zum Beispiel DGV, ÖGV, VcG) und Spieler ohne Platzreife in Begleitung des 
Golflehrers. Driving-Range-Bälle dürfen nicht gehortet werden, weder in der Box, noch im Auto oder 
noch zu Hause. 

 
 

Greenfee für Gäste: Jedes Clubmitglied ist berechtigt, einen Gast (DGV Ausweis mit goldenem 
Logo) zu ermäßigten Konditionen (siehe Aushang im Sekretariat) mit auf die Runde zu nehmen. 
Wichtig: Unser Golfmitglied muss persönlich mit seinem Gast im Sekretariat erscheinen, um das 
ermäßigte Greenfee zu bekommen. Das Greenfee ist vor Benutzung der Anlage im Sekretariat zu 
bezahlen. Die Greenfee-Karte bitte deutlich sichtbar an der Tasche befestigen. Gäste von Golfclubs 
mit denen ein Greenfee-Abkommen besteht, können die Konditionen im Sekretariat einsehen. 

 
 

Platzsperre: An Wettspieltagen ist der Platz gemäß den bekannt gegebenen Sperrzeiten vor und 
während des Wettspiels für nicht am Wettspiel beteiligte Golfer gesperrt. Sperrzeiten werden an der 
Informationstafel veröffentlicht. Ist der Platz aus technischen oder wetterbedingten Gründen gesperrt, 
ist jegliches Spielen auf dem Golfplatz untersagt. Spielt ein Clubmitglied oder ein Gast trotz 
gesperrtem Platz erfolgt eine Sperre von 1 Monat.  

 
 

 



 

Abschlagszeiten: Bitte über PC Caddie buchen. Bei Buchung über 18-Loch bitte zwei Startzeiten 
buchen (Tee1 + Tee10). 

 
 

Privatwettspiele und Gruppen: Alle im Sekretariat angemeldeten Privatwettspiele und 

Gruppen haben die Berechtigung, innerhalb der eingeteilten Startzeiten mit allen Teilnehmern 
abzuspielen. Für diese wird ein Zeitblock belegt, der einen störungsfreien Spielverlauf gewährleistet. 

 
 

Vorrecht auf dem Platz: Das Vorrecht auf dem Platz wird durch das Spieltempo einer 
Spielergruppe bestimmt, das heißt schnellere Flights, 2-, 3- oder 4-Flights haben Durchspielrecht. 
Einzelspieler haben kein Durchspielrecht. 
Am Wochenende wird gewünscht, möglichst mit 3-er oder 4-er Flights zu spielen. Unabhängig von 
einem etwaigen Vorrecht ist unaufgefordert durchspielen zu lassen, wenn eine Bahn frei ist und der 
nächste Flight wartet. Turnierspieler haben immer Vorrang vor allen anderen Flights. Die Regelzeit 
über eine 18-Loch-Runde beträgt 4,5 Stunden.  

 

Verhalten auf dem Platz (Etikette): Das Spielen von Driving-Range-Bällen auf dem Platz ist 

strengstens verboten. Ausgeschlagene Divots sind unbedingt zurückzulegen und anzudrücken. Bevor 
der Ball auf dem Grün weitergespielt wird, sind die Pitchmarken zu entfernen (droht akuter Pilzbefall 
auf den Grüns). Spuren in Bunkern sind sorgfältig zu beseitigen. Das Spielen von mehreren Personen 
aus einem Bag ist nicht erlaubt. Grundsätzlich sind höchstens vier Personen in einem Flight zulässig. 
Die Golfregeln und die Golf-Etikette sind unbedingt einzuhalten. Den Anweisungen der Platzaufsicht 
sind unbedingt Folge zu leisten. Abfälle müssen in den dafür vorgesehenen Behältern entsorgt 
werden, das gilt auch für Zigarettenkippen. Platz- und Mäharbeiten haben grundsätzlich Vorrang. Auf 
die Sicherheit des Pflegeteams ist zu achten. Auf Privatrunden ist das Mitführen von Hunden an der 
Leine gestattet. Der Unrat der Hunde ist vom Hundeführer zu entfernen. 

Das telefonieren mit Mobiltelefonen bei Turnieren ist nicht gestattet und führt zur sofortigen 
Disqualifikation.  
Bitte stellen Sie Ihr Mobiltelefon auf lautlos oder aktivieren Sie Ihren Vibrationsalarm, um andere 
Golfspieler in Ihrer Konzentration nicht zu stören. 

 
 

Probeschwünge: Bei Probeschwüngen ist jede Beschädigung des Platzes durch Herausschlagen 
von Grasnarben zu vermeiden. Probeschwünge auf dem Abschlag sollten vermieden werden. 

 

 

Einspielen und Abkürzen:  Bei einem Start an Loch 10 ist zu beachten,  die Bahn 9  und die 

Bahn 10  völlig frei ist. Für Einsteiger an der 10 besteht kein Durchspielrecht. 

Bei einem Start an Loch 16 ist zu beachten,  dass die Bahn 15 und die Bahn 16  völlig frei sind.  

Für Einsteiger an der 16 besteht kein Durchspielrecht. 

 



 

Sicherheitsmaßnahmen: 
Kinder unter 10 Jahren dürfen sich nur in Begleitung der Eltern auf dem Golfplatz oder den 
Übungsanlagen aufhalten. Kinderwagen sind auf dem Golfplatz grundsätzlich verboten. 

 
 
Bekleidung: Auf dem Golfplatz ist auf angemessene Bekleidung zu achten. 

Nicht gestattet bei Damen Shirts mit Spaghettiträgern, Blusen oder Polohemden ohne Kragen,  
Jogginganzüge, Jeans mit Löcher und gecuttet  

Nicht gestattet bei Herren  T-Shirts, Jogginganzüge, Jeans mit Löcher und gecuttet, 
Fußballtrikots, Turnhosen 

Golfschuhe dürfen nur mit Softspikes verwendet werden. Spielerinnen und Spieler, die gegen die 
Bekleidungsordnung verstoßen, werden aufgefordert, den Golfplatz zu verlassen. 

 

Benutzung der Anlagen und Einrichtungen, Haftung: Die Benutzung der gesamten 

Anlage und Einrichtung erfolgt auf eigene Gefahr. Eine Haftung für Schäden, die der Benützer selbst 
verursacht hat und die ihm selbst entstehen, ist ausgeschlossen. 

 
 
Platzverweis/Platzverbot: Spielern und Spielerinnen, die gegen diese allgemeine Platz- und 

Spielordnung verstoßen, droht ein Platzverweis oder ein Platzverbot.  

 

 
 
Spielen mit Carts: Carts müssen im Abstand von mindestens 20 m vom Grün geparkt werden. 

Nicht auf Abschläge, Vorgrüns und Grüns fahren.  
Turnierregelung: Bei körperlicher Behinderung, die das Absolvieren der Wettspielrunde ohne Cart 
nicht erlaubt, ist die Benutzung gestattet. Es besteht Attestpflicht.  
Das Cart ist für maximal zwei Personen und zwei Golfbags zugelassen jede weitere Zuladung ist 
verboten.

 

Driving Range: 
Auf der Driving-Range gilt als oberster Grundsatz: Rücksicht auf andere nehmen und die Schonung 
der Anlage.  
Das bedeutet im Einzelnen: Üben Sie auf der Driving-Range nur an den dafür jeweils vorgesehenen 
Abschlagsflächen und in der vorgegebenen Schlagrichtung. Die  Schlägerwahl muss der Länge der 
Driving-Range angepasst werden. Gefährden Sie nicht die Spieler auf dem Pitching-Green und dem 
Putting-Green (links). 
Driving-Range-Bälle dürfen nicht gehortet werden, weder in der Box, noch im Auto und auch nicht zu 
Hause. 
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